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29. Dresdner APVJahreshauptversammlung

Blick in das Auditorium

Der Akademische Papieringenieurverein an der TU

Dresden (APV Dresden) lud am 13. Oktober 2018

zur 29. Jahreshauptversammlung nach Köln ein. Die

Veranstaltung fand während des gemeinsamen

,,Symposiums der Papieringenieure 2018" von VPM,

APV Dresden und APV Darmstadt im Hotel Hilton

Cologne statt.

Eröffnung und Begrüßung
Ulrich Mallon, l. Vorsitzender des APV Dresden, eröffnete die

29. Jahreshauptversammlung und begrüßte die Mitglieder und als

Ehrengäste Prof. Dr. Frank Miletzky, Technischer Vorstand der Papier-

technischen Stiftung und Honorarprofessor für Papiertechnik an der

TU Dresden, sowie Dipl.-lng. Volker Barth, Ehrenmitglied des APV

Dresden.

Aus dem Bericht des Vorsitzenden
Vorstandsarbeit
ln den '12 Monaten seit der letzten Mitgliederversammlung wurden

eine Beiratssitzung, fünf Vorstandssitzungen, darunter drei zusammen

mit dem APV Darmstadt und dem VPM, sowie mehrere kleinere Sit-

zungen durchgeführt. Neben der Unterstützung der Aktivitas waren

natürlich die Vorbereitung des Sommerfestes, des Papieringeni-

eur-Symposiums und der Jahreshauptversammlung Schwerpunkte der

Vorsta ndsarbeit.

Den weitaus größten Teil der Vorstandsarbeit hat die Vorbereitung

und Planung des gemeinsamen Symposiums der Papieringenieure in

Anspruch genommen. Die ersten drei gemeinsamen Veranstaltungen

der drei Vereine VPM, APV Dresden und APV Darmstadt in Dresden,

Berlin und Darmstadt waren ein großer Erfolg, an dem es sich zu

messen galt.

Nachdem im vergangenen Jahr in allen drei Vereinen neue Vorstände

gewählt worden waren, mussten die Aufgaben im Organisationsteam

für die Planung und Vorbereitung des Symposiums der Papieringeni-

eure neu verteilt werden. Die verschiedenen Arbeitsgruppen im Or-

ganisationsteam, an denen sich Mitglieder des Vorstands und des
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Beirats des APV Dresden sehr aktiv beteiligten, kümmerten sich um

die Organisation des Tagungsorts, der Tagungsvorbereitung und

-durchführung, dre Planung der Vortragsreihe und die inhaltliche Ge-

staltung des Tagungsbands sowie der Werbe-Flyer, diverse Texte usw.

Den Vereinssatzungen entsprechend, kam der Einbeziehung der Stu-

denten und der Organisation des Mentoringprogramms eine große

Bedeutung zu. Ebenfalls organisiert werden mussten der gesellige

Abend, das Partnerprogramm und die Exkursionen zum Abschluss des

Symposiums. Die Arbeitsgruppe, die für die Planung und Kontrolle

des Budgets zuständig war, hätte es ohne die erfolgreiche Arbeit der

Arbeitsgruppe ,,Marketing" unter der Leitung von Frau Dr. Kerstin

Graf sehr viel schwerer gehabt. Die Sponsoring-Einnahmen für die

DRTSDEN

lung der Website. Der Vorsitzende dankte allen an dieser Aufgabe
Beteiligten, insbesondere Frau lna Greiffenberg, die sich diesbezüglich

besonders engagiert hat.

Sommerfest
Das zweite Sommerfest des APV Dresden erfreute sich regen Zu-

spruchs. ln Übereinstimmung mit dem Statut des APV Dresden wird
das Sommerfest als vereinsinterne Veranstaltung zur Kontaktpflege
der Mitglieder untereinander und zu den Studenten verstanden. Am

22, Juni diesen Jahres konnten 89 Teilnehmer traditionell mit dem

Sektempfang des ,,Wochenblatts für Papierfabrikation" in den Räu-

men der Berufsakademie Dresden begrüßt werden. ln der nachfol-

Ulrich Mallon Julian Schmid

lna Greillenberg Dr. Sabine Heinemann

Finanzierung des Symposiums der Papieringenieure konnten gegen-

über dem Vorjahr deutlich gesteigert werden, wodurch auch in die-

sem Jahr die Teilnahmegebühren auf dem niedrigen Stand vom Vor-

jahr gehalten werden konnten. Der Vorsitzende dankte allen Beteilig-

ten, insbesondere aber Frau Dr. Graf, für lhren Einsatz bei der

Vorbereitung und Durchführung des Symposiums der Papieringenieu-

re 2018. Mit einer Zahl von 51 angemeldeten Vereinsmitgliedern war

die Fraktion des APV Dresden auch rn diesem Jahr nicht eben groß,

was sicher dem großen Reise- und Zeitaufwand von Dresden nach

Köln zugerechnet werden muss, der besonders für die älteren Mit-

glieder des APV Dresden nicht einfach zu leisten ist.

Mit lnkrafttreten der Datenschutz-Grundverordnung DSGVO am

25.Mai 2018 muss auch der APV Dresden Maßnahmen zur Einhaltung

der Vorschriften umsetzen. Dazu gehörte die Einstellung einer Daten-

schutzerklärung auf die Website des Vereins sowie die Verschlüsse-

genden lnformationsveranstaltung berichteten Prof. Dr.-lng. And16

Wagenführ und Prof. Dr. Frank Miletzky über Aktuelles zur Lehre an

der Professur für Holztechnik und Faserwerkstofftechnik sowie in der

Arbeitsgruppe Papiertechnik. Unter dem Titel ,,lncredible lndia" er-

zählte die Studentin Maria Heinemann über ihre Forschungsarbeiten

während eines einjährigen Praktikums in lndien. Frau Dr. Sabine Hei-

nemann informierte über die aktuelle Situation um das Keller-Muse-

um in Krippen, das geschlossen werden musste, nachdem der Miet-
vertrag für die Räumlichkeiten der Ausstellung durch den Eigentümer

der lmmobilie gekündigt wurde. Es wurde von allen Anwesenden
großes Bedauern darüber zum Ausdruck gebracht, dass sich trotz
großen Engagements verschiedener Seiten bisher keine Dauerlösung

für die kleine, aber so wertvolle Ausstellung finden ließ. Die Vertreter

der Aktivitas nahmen abschließend die Informationsveranstaltung

zum Anlass, um sich beim Lehrkörper für die Organisation und Durch-
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führung der Jahresexkursion 2018 nach Niedersachsen und Nord-

rhein-Westfalen (siehe Heft 11)angemessen zu bedanken.

Den Abend des Sommerfestes verbrachten die Teilnehmer in gemüt-

licher Atmosphäre im Lingner-Schloss. Malerisch am rechten Elbhang

gelegen, konnten von der Terrasse trotz des wechselhaften Wetters

ein wunderbarer Blick auf die Stadt Dresden und am späten Abend

ein Feuerwerk genossen werden. Dank der guten finanziellen Aus-

stattung unseres Vereins und einer großzügigen Zuwendung der Fa.

Heimbach GmbH konnten die vorzüglichen Speisen sowie Getränke

aus der Vereinskasse bezahlt werden.

Mitglieder
Die Mitgliederzahlen sind gegenüber dem Vorjahr nahezu unverän-

dert. Der Verein hat aktuell 251 Mitglieder, davon 232 ordentliche

Mitglieder (213 5enioren und 19 Aktivitas) sowie 19 fördernde

Mitglieder. Die Entwicklung der Mitgliederzahlen ergab sich aus zwei

Austritten, drei Ausschlüssen, einer Neuaufnahme bei den Senioren

und sechs Neuaufnahmen in der Aktivitas. Drei aktive Mitglieder sind

zu den Senioren gewechselt. Den 19 namentlich genannten, treuen

fördernden Mitgliedern wurde für ihren Beitrag zur guten finanziellen

Ausstattung des Vereins gedankt.

Finanzen
Die finanzielle Situation des Vereins ist sehr gut. Neben den Mitglieds-

beiträgen erhält der Verein Unterstützung von Sponsoren und durch

Spenden, denen bereits an dieser Stelle dafür gedankt wurde. Das

gemeinsame Symposium von 2Q17 habe bei Rechnungsschluss ein

Plus verzeichnet, das auf die drei Vereine gleichmäßig ausgeteilt und

zur Verwendung für das Symposium in Köln bestimmt wurde. Der

Vorsitzende wies darauf hin, dass der Bericht zur finanziellen Situation

des Vereins im Anschluss an seine Ausführungen durch die Kassen-

wartin lna Greiffenberg vorgestellt würde.

Bericht der Aktivitas
Der Vorsitzende der Aktivitas, Herr Julian Schmid, erstattete den Be-

richt der Aktivitas über den Berichtszeitraum Oktober 2017 bis Okto-

ber 2018 und begann mit der Vorstellung der weiteren Vorstands-

mitglieder der Aktivitas. Die Funktion des zweiten Vorsitzenden wird

von Hermann Plettenberg wahrgenommen. Anna-Maria Attula ist

Kassenwartin, und Ruben Pohlent ist lnternetbeauftragter.

Zum Berichtszeitpunkt zählte die Aktivitas 19 Mitglieder (Okto-

ber 2017: 16 Mitglieder) mit einem Frauenanteil von 26 o/o. Der erfreu-

liche Anstieg der Mitgliederzahl ist auch auf die anhaltend aktive

Werbungsarbeit der Aktivitas-Mitglieder aus den höheren Semestern

unter den jüngeren Verfahrenstechnik-Studenten zurückzuführen.

Schwerpunkte der Aktivitäten im Berichtszeitraum waren Firmen-

präsentationen, Fachexkursionen, die Jahresexkursion nach Nieder-

sachsen und Nordrhein-Westfalen sowie die Teilnahme am vom APV

Da rmstadt organ isierten internationalen VolleyPap-Turnier.

Zehn Studentinnen und Studenten nahmen im Oktober 2017 am Sym-

posium der Papieringenieure in Darmstadt teil. Mit 16 Aktiven weilte

die bisher größte Fraktion Dresdner Studenten im März 2018 beim

lnternationalen Münchner Papiersymposium lMP5. Die Aktivitas dank-

te an dieser Stelle Prof. Dr. Stephan Kleemann für die Einladung zum

Symposium und dem VAP für die Übernahme der Kosten für diese

große Gruppe.Twölf Aktive besuchten Ende Juni 2018 die Zellche-

ming-Expo in Frankfurt. Auch am Sommerfest des APV Dresden im
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Juni 20lB hat sich die Aktivitas beteiligt, eine Studentin präsentierte

die Ergebnisse ihres Praktikumsjahrs in lndien. Zur Langen Nacht der

Wissenschaften an der TU Dresden führten fünf Aktivitas-Mitglieder
interessierten Besuchern die Kunst des Handschöpfens von Papier vor.

Schulungen und Präsentationen erfolgten durch die Firmen Valmet

Automation, EDT Enzymatic Deinking Technologies LLC, Bellmer

GmbH, BGH Consulting, Kurita Europe GmbH, Albany lnternational
Corp. und Servophil AG. Neun Studentinnen und Studenten besuch-

ten im Januar 2018 die Firmen WEPA Papierfabrik Sachsen GmbH und

Kübler & Niethammer Papierfabrik Kriebstein AG. Ende April fuhren

zwölf Studentinnen und Studenten mit drei Mitarrbeiterinnen der
Arbeitsgruppe Papiertechnik nach Berlin. Neben dem Besuch der Neu-

kölln Spezialpapier NK GmbH & Co. KG hinterließ die ,,Werkstatt für
Papier", angesiedelt im Kunstquartier Bethanien in Kreuzberg, einen

besonderen Eindruck. Hier erlebten sie die beeindruckende Welt
handgefertigten Papiers mit bisher noch nie gesehenen flächenbezo-

genen Massen von 1,5 g/m2. Meister dieser Gespinste ist Gangolf
Ulbricht, ein engagierter klassischer Papiermacher und Absolvent der

vormaligen Professur für Papiertechnik der TU Dresden.

Fünfzehn Studentinnen und Studenten, darunter neun Aktivitas-Mit-
glieder, nahmen im Mai 2018 an der traditionellen Jahresexkursion

teil. Stationen der Rundreise nach Niedersachsen und Nord-
rhein-Westfalen waren Fagus-GreCon Greten GmbH & Co. KG in Al-
feld, SappiAlfeld GmbH, Fritz Becker GmbH & Co. KG in Brakel, Mit-

subishi H|TEC Paper Europe GmbH in Bielefeld, Kämmerer Spezial-

papiere GmbH in Osnabrück, Kabel Premium Pulp & Paper GmbH in

Hagen, Sauerländer Spanplatten GmbH & Co KG in Arnsberg und

WEPA Hygieneprodukte GmbH in Arnsberg-Müschede.

Die sportbegeisterten Teilnehmer der Jahresexkursion reisten direkt im
Anschluss mit der Bahn weiter nach Darmstadt zum VolleyPap-Turnier.

Die Dresdner Mannschaft belegte bei diesem Turnier den vierten Platz.

Zum Abschluss seines Berichts dankte der Vorsitzende der Aktivitas

für die großzügige finanzielle Unterstützung seitens der Firmen, Ver-

bände und des APV Dresden e. V., denn nur so sei es möglich gewe-

sen, die Aktivitäten in diesem Rahmen zu organisieren.

Kassen- und Revisionsbericht
Die Kassenwartin lna Greiffenberg erstattete den Kassenbericht mit

einer zusammenfassenden Übersicht der Einnahmen und Ausgaben.

Es liegt ein positiver Kassenstand vor. Kassenprüferin Dr. Sabine Hei-

nemann bestätigte in ihrem Revisionsbericht die korrekte Kassenfüh-

rung und schlug die Entlastung der Kassenwartin vor, die von der
Mitgliederversammlung einstimmig erteilt wurde.

Ehrung
Für ihr herausragendes ehrenamtliches Engagement bei der Entwick-

lung des heute so erfolgreichen Symposiums der Papieringenieure der

drei Vereine VPM München, APV Dresden und APV Darmstadt, ins-

besondere des Sponsoringkonzepts zur Finanzierung und des gesam-

ten Veranstaltungsmarketings hat der APV Dresden auf einstimmigen

Beschluss des Beirats an Frau Dr.-lng. Kerstin Graf die Ehrenmitglied-

schaft des APV Dresden verliehen. Die Laudatio wurde vom 1. Vor-

sitzenden des APV Dresden gehalten (siehe Kasten).

Schlusswort des 1. Vorsitzenden des APV Dresden
Herr Dipl.-lng. Ulrich Mallon dankte für die Organisation der APV-Ta-

gung 2018, für die interessanten Vorträge im Rahmen der Vortrags-



reihe rund um das Thema ,,KLARTEXT.DIGITALISIERUNG. Standort-

bestimmung - Chancen und Risiken für die Papierindustrie" vom

Vortag sowie den Sponsoren für die geleistete finanzielle Unterstüt-

zung. Er wünschte allen noch eine weiterhin gute Veranstaltung, die

mit den Berichten der Hochschulen und den studentischen Vorträgen

abgeschlossen wurde.

DRESDEN

Die 30. Jahreshauptversammlung des APV Dresden wlrd im Rahmen des

nächsten gemeinsamen Symposiums der Papieringenieure am 25. und

26. Oktober 2019 in Salzburg stattfinden. Auch für dieses Symposium

werde trotz der großen Entfernung eine rege Teilnahme der Mitglieder

des APV Dresden erwartet. lm Jahr 2020 wird das Symposium wieder in

Dresden stattfinden. Die Organisation dafür ist bereits angelaufen.

(Dr. Sabine Heinemann)
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